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Symphonie-Konzert

Man drängt sich an die Garderobe,
Grüßt freundlich einen alten Schatz,
Blickt rasch zum Spiegel wie zur Probe
Und geht an seinen Sperrsitz-Platz.

Man nickt nach vorn und guckt nach oben.
Schau schau, Frau Vischlin, welcher Chic!
Der Max sitzt wieder bei den Schwobenü
Das Lotti wird halt doch zu dick.

Bald hüllen des Orchesters Wogen
Das Publikum in Wohlklang ein.
Man fühlt zum Himmel sich gezogen.
Sogar die Geige tönt heut rein.

Blasius

Man lauscht. Dazwischen in Momenten
Ertappt man sich auf fremder Spur,
Verweilt beim Frack des Dirigenten
Und bei der Vorderfrau Frisur.

Den Entr'acte erfüllt die Tante,
Erzählt von Basels <dernier cri>.

Gestärkt besteht man das Andante
Der langen Bruckner-Symphonie.

Der Pauken schwellendes Getöse
Verkündet, daß das Ende naht.
Den einen mahnts, daß er nicht döse,
Der andre freut sich auf den Skat.

Man drängt sich an die Garderobe,
Grüßt nochmals seinen alten Schatz,
Blickt rasch zum Spiegel wie zur Probe
Und geht an seinen Stammtisch-Platz.
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